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Tageblatt . "WM
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1982.
?. Politische Wochenschau.

In dem heißen Kampf um den Zoll¬
tarif ist die allseitig herbeigesehnte Oster¬
pause eingetreten , aber diese Stille ist doch
nur die Stille vor dem Sturm , der mit dem
8. April , mit dem Tage des Wiederzusammen¬
tritts der Zolltarifkommission , seine Fortsetzung
finden wird . Wie dieser Kampf ausgehen und
wie die ganze Zolltarifaktion enden wird , das
ist zur Zeit unklarer als jemals , und von
den vielen Gerüchten über die Absichten der
Regierung , welche die Luft durchschwirren, ist
das eine so wahrscheinlich wie das andere .
Ob sich während der parlamentarischen Oster¬
pause die unklare und verworrene Situation
in etwas klären wird , bleibt abzuwarten , aber
bisher sprechen nicht viel Anzeichen dafür ,
daß der heftige Kampf um den Zolltarif in
absehbarer Zeit einen befriedigenden Ausgang
finden wird .

Einen in jeder Hinsicht befriedigenden
Ausgang hat die Amerikafahrt des Prinzen
Heinrich gefunden , der zu Beginn dieser
Woche zu den heimischen Gestaden zurück¬
gekehrt und dort feierlich mit den gebühren¬
den Ehren begrüßt worden ist . Wenn die
vernünftigen Politiker die Ziele dieser Reise
von vornherein nicht allzu weit gesteckt haben,
so haben sie um so mehr Anlaß , von ihren
Ergebnissen befriedigt zu sein. Denn , was das
Ziel der Reise war , die Vertiefung des freund¬
schaftlichen politischen Verhältnisses zwischen
dem deutschen Reiche "und der nordameri¬
kanischen Republik , das ist erreicht. Ob das
Berhältniß zwischen Deutschland und den
Bereinigten Staaten in gleich günstiger
Weise die Belastungsprobe ertragen wird , die
ihm das bevorstehende wirthschaftliche Arrange¬
ment zwischen den beiden Staaten auferlegt ,
das freilich wird erst die nächste Zeit lehren .

Mehr als eine politisch-wirthschafrliche Ver¬
ständigung in diesem Sinne hat Niemand
zwischen Deutschland und der nordameri¬
kanischen Republik anbahnen wollen . Deutsch¬
land ist nicht bündnißhungrig . Sein Bedarf
an Bündnissen ist durch den Dreibund ge¬
deckt. Daß dieser, wenn seine Erneuerung noch

nicht ^erfolgt ist, (dergleichen pflegt die Diplo¬
matie ja nicht sofort in die Welt hinaus¬
zuposaunen) erneuert werden wird , darüber
gibt es keinen Zweifel mehr Das Bedürfniß
Italiens nach Anschluß an Deutschland und
Oesterreich ist stärker als die Sucht gewisser
italienischer Politiker zu „ Extratouren " .

Was aber das Berhältniß zwischen
Deutschland und Oesterreich - Ungarn
betrifft, so bedarf ja dieses Bündniß im Gegen¬
satz zu den Verträgen zwischen Deutschland
und Italien einerseits und Oesterreich-Ungarn
und Italien andererseits , überhaupt keiner
Prolongation , da es , so bald es nicht ge¬
kündigt wird , von selbst fortbesteht . Der Bund
zwischen Deutschland und Oesterreich - Ungarn
ist aber so sehr in der politischen Konstellation
in Europa begründet , daß er für absehbare
Zeit nicht als gefährdet erscheint. Eine solche
Gefahr kann diesem Bunde auch nicht durch
die bedauerlichen , auf das Schärfste zu ver-
urtheilenden Ausschreitungen erwachsen,
wie sie sich der Abg . Schönerer im Reichs¬
rath durch sein arg deplacirtes „ Hoch auf
die Hohenzollern " geleistet hat . Die scharfe
Abweisung, welche dieser die Sache des Deutsch¬
thums schädigende Vorstoß des Abg . Schö¬
nerer seitens der „ Nordd . Allg . Ztg .

" gefunden
hat , wird hoffentlich auf manche Hitzköpfe
unter den deutschen Politikern Oesterreichs
abkühlend wirken.

Eine Veränderung der internationalen poli¬
tischen Konstellation wird auch nicht durch den
neuen Zweibund herbeigeführt werden , der
sich in Ostasien dem englisch - japanischen
Zweibund entgegengestellt hat . Der neue
Zweibund ist im Grunde kein neuer . Daß
Rußland und Frankreich das Feld ihrer
gemeinsamen Bundespolitik auch auf Ostasien
ausdehnen würden , konnte nach dem englisch¬
japanischenZusammenschluß nicht mehr Wunder
nehmen . Und deshalb hat auch die An¬
kündigung der Agence Havas , daß der Zwei¬
bund auch in Ostasien seine Interessen , wenn
sie bedroht werden sollten , gemeinsam wahr¬
nehmen werde , nicht eigentlich überraschend
gewirkt. Wenn übrigens der Zweibund in

Ostasien wirklich nur die friedlichen Ziele ver¬
folgen sollte, die er offiziell als die seinen
ausgibt , dann wird auch dieser neue Zu¬
sammenschluß das ostasiatische Gleichgewicht
nicht stören . Ob freilich die russische Politik
in Ostasien immer so friedlich bleiben wird ,
das ist eine Frage , die man in England nicht
ohne Sorge erwägen wird .

Und in England empfindet man jede
Sorge doppelt, weil man der Sorgen ohnehin
ein vollgerüttelt Maß hat . Hat man doch in
England seit der schweren Niederlage Methuens
immer mehr eingesehen, wie wenig Zutrauen
die bisherige amtliche Berichterstattung über
die Kriegslage in Südafrika verdient .
Je mehr aber die Wahrheit an den Tag
kommt und je länger der ungeheure Opfer
heischende Krieg sich hinzieht , desto geringer
wird die Begeisterung der großen Masse des
englischen Volkes für die unseligen Cham -
berlain ' sche Abenteurerpolitik , welche England
bisher nichts eingebracht hat , als die Miß¬
achtung aller civilisirten Nationen .

Tagesneuigkeiten.
Bade«.

P Karlsruhe , 21 . März . Der Präsident
des evavg . Oberkirchenraths, Geh . Rath vr . W ie-
landt , vollendete am 19 . d . M. sein 70. Lebens¬
jahr . — Ministerialrath v . Sy bei , der jüngere
Bruder des berühmten Geschichtsschreibers , ist
gestern hier gestorben . Er vertrat im Reichs¬
tag den Wahlkreis Elberfeld -Barmen und ge¬
hörte der Krönungsdeputation an , welche der
Reichstag 1871 an König Wilhelm in - das
Hauptquartier nach Versailles entsandte. Er
wurde dann in die erste deutsche Verwaltung
Elsaß -Lothringens übernommen. Nach seiner
Zuruhesetzung lebte er in Karlsruhe.

— In Karlsruhe , Pforzheim , Offenburg
und Hausach sind Rundreisekarten für folgende
Tour aufgelegt worden : Karlsruhe—Pforzheim
oder Bruchsal — Mühlacker — Stuttgart— Reut¬
lingen—Horb —Freudenstadt — Schiltach — Hau¬
sach —Offenburg— Baden— Karlsruhe oder um-
gekeürt . Die Rundreisckarten sind 45 Tage zu
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Auf Juttaneuhöh.
Roman von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung).
Nun erzählte Kersten von Fräulein Albert ,

die auf Dr. Eilers Bitte für die aus - und da
vongegangene Hausdame als solche aushilfs
veise bei Dr . JonaS eingetretcn und aus Theil
^ahme für Harald's Schicksal und Gerechtig
keitsgesühl des Detektivs Verbündete geworden sei

»Wie dieser Wohlsart mir mittheilte , hat di!
nwöe Dame cs ganz bewundernswürdig ver
»anden , den Mörder zu einem Gcständniß zi
nngcn , das ein Kriminalbeamter aus A., de,y ungesehen im Krankenzimmer befunden

ausgezeichnet hat . Mit einem Wort , ei
dür, » lsiß überführt und wird bereits ir
beim?!» von hiesigen Polizeibeamter

überwacht ."
^ fl'ehen kann er vorläufig nicht ."

hrot. 2 >̂ r PHYsikus kopfschüttelnd , „ ich macht-
Dauk ^ ^ - ^ ^ Visite bei ihm. Gott sei
^ nung Verbrechen noch keine

komüttn ^ mir häufig genug ge-
bemerkte seine Gattin, die bleich und

wie erstarrt zugehört , „ doch habe ich ihn stets
entsetzt von mir gewiesen . "

„Und doch lag er , sobald man fest an Ha¬
rald 's Unschuld glaubte , nahe genug," bemerkte
der Justizrath, „zumal konstatirt war, daß kein
Raubmord Vorgelegen . Nun , mein Freund,"
setzte er, sich erhebend , hinzu, „hoffentlich werden
wir unfern Harald Dähn nun recht bald Wieder¬
sehen und ihn als freien Mann begrüßen."

„Sollte der Unselige , dessen Name nicht
über meine Lippen will , gar keine Ahnung von
dem nahenden Verhängniß haben ?" fragte die
Frau PHYsikus.

„Nein , sonst wäre er nicht so merkwürdig
heiter und gut gelaunt gewesen, " erwiderte ihr
Gatte. „Noch eins , lieber Justizrath , sind die
Beweise so klar und bombenfest , daß er nicht
daran rütteln kann ?"

„Unwiderlegbar, wie der Detektiv versichert .
Er ist gerichtet von Gott und von mensch¬
lichem Gesetz."

Als der Justizrath sich entfernt hatte,
flüsterte der PHYsikus , den Arm um seine
Gattin legend : „Fassung , meine Theuere , um
unseres Kindes willen Ruhe , Du weißt , wie
erregbar Marianne seit der schweren Erkrankung
noch ist." -

Die Nacht sank herab , im Hause des Dr.
Jonas war Alles ruhig . Der Kranke, der am

Tage einige Stunden außerhalb des Bettes zu¬
gebracht , hatte sogar den Wunsch geäußert , sein
Laboratorium wieder zu sehen , was ihm vom
Wärter aber nicht gestattet worden war.

Draußen vor dem Hause hielten zwei
Schutzleute Wache , während vor der Thür des
Laboratoriums ebenfalls eine Wache postirt war.
Schlief Dr . Jonas wirklich ? — Es war selt¬
sam . daß in diesen nächtlichen Stunden wieder
die Unruhe über ihn kam. Er bezwang sich und
stellte sich schlafend.

Die Nachtlampe warf ihren dämmernden
Schein auf das Gesicht des Wärters , der sicht¬
lich mit dem Schlaf kämpfte , dem er endlich
erlag . Er schnarchte bald wie ein Bär .

Jonas warf die Decke zurück und schlüpfte
aus dem Bett . Dort lagen seine Kleidungs¬
stücke , die er am Tage benutzt , und dort hing
sein dicker Schlasrock . War es die Unruhe, die
ihm fast übernatürliche Kräfte verlieh , da ihm
das Ankleiden gar keine Mühe verursachte? Er¬
sah auf die Uhr, cs ging schon auf fünf. Wo
waren die Stunden geblieben ? Er mußte doch
wohl geschlafen und ihn irgend ein aufregender
Traum in die Wirklichkeit zurückgesührt haben.

Jetzt war keine Zeit mehr zu verlieren , er
mußte Gewißheit haben , um die Unruhe los
zu werden , Gewißheit um jeden Preis. Ein
Wachslicht, Zündhölzer , Alles lag auf dem



Najirmeffer den Hüls adgeschnitten .
Beide sind todt .

Frankreich.* Paris , 21 . März . Der Marinemi¬
nister hat dem Führer des deutschen
Schiffes Hebe , Kapitän Korff , einen künst¬
lerisch ausgelührten Pokal zuerkannt , als Dank
für die Rettung von 45 Mann der Besatzung
des Fünfmasters France , der am 13 . Mai 1901
an der südamertkanischen Küste gescheitert war .

Spanien .
Madrid , 21 . März . Durch einen Erlaß

des spanischen Marineministeriums wurden die
spanischen Schiffskapitäne , die mit ihren Schiffen
über den 30 . Grad südlicher Breite hinaus¬
kommen, aufgefordert , ihre meteorologischen
Beobachtungen dem Ministerium einzufcnden ,
um dadurch die Forschungen der deutschen
Südpolarexpedition zu unterstützen .

Asien.
Hongkong , 21 . März . Nach Meldungen

aus Kanton erhielt der Vizekönig ein Tele¬
gramm aus Lungtschau an der Grenze von
Tongking , laut dessen sämmtliche Truppen
des Marschalls Su zu den Aufständischen
übergegaugen seien . Wenn die Meldung
wahr ist , so erhielten . Letztere einen Zuwachs
von 20 000 auf europäische Art bewaffneten und
ausgebildeten Leuten , welche im Stande sind,
jede Truppe zu schlagen , welche die kaiserliche
Regierung noch gegen sie in ' s Feld stellen kann.
Weitere Berichte besagen , das Land sei zweifellos
reif für einen Aufstand . Fortwährend
kommen Plünderungen vor ; der Trockenheit
halber mußte die Aussaat von Frühjahrsreis
unterbleiben . Die Landarbeiter ernähren sich
daher durch Räubereien ; wahrscheinlich stehe
auch eine Hungersnoth bevor . Gur unter¬
richtete Leute seien der Ansicht, daß ein großer
Aufstand drohe , ähnlich dem der Taipings .

Amerika .* Washington , 22 . März . Der Senat
nahm die Vorlage , betr . Aufhebung der
zur Zeit des Krieges mit Spanien ein¬
geführten Kriegssteuer an .

Verschiedenes .
— PrinzHeinrichhat seine Anerkennung

für den musterhaften Betrieb an Bord des
„ Kronprinz Wilhelm " nicht nur mündlich
ausgesprochen , sondern er hat ihr auch durch
eine Reihe von Ehrengaben weiteren Aus¬
druck verliehen . So ließ der Prinz dem Füher
des Dampfers , Kapitän Richter , sein in großem
Format und in künstlerischer Ausführung ge¬
haltenes Bild überreichen , während er ein
zweites gleiches Bild den Offizieren und Ma - ,
schinisten für deren gemeinsame Messe ver - j
ehrte . Ferner erhielten zum Andenken der >
Kapitän , die sämmtlichen Offiziere , die beiden j
Aerzte , der Ingenieur , der Obermaschinist
und der Zahlmeister je eine kostbare Busen - !

nadel , ein „ H " mit der Krone darüber dar¬
stellend , der Obersteward und der Oberkoch
je ein schweres goldenes Cigarrenetui mit
dem prinzlichen Monogramm . Schließlich
stiftete Prinz Heinrich für die Köche die
Summe von 500 Mark , während das ihm
zur persönlichen Bedienung kommandirte Per -,
sonal ebenfalls durch entsprechende Geschenke
und Ueberreichung der Photographie des Prinz -
Admirals ausgezeichnet wurde .

Berlin , 16 . März . Die Rattenplage ,
unter der Charlottenburg zu leiden hat ,
hat einem findigen Kopf den Gedanken zu einem
ganz neuen Ecwerbszweig eingegeben . Seit
einigen Tagen kann man in Charlottenburg ,
wie das „Berl . Tagebl .

" berichtet , einen Mann
mit einem Sack beobachten , der von Thür zu
Thür geht und an die Bewohner die Frage
richtet : „Haben Sie Mäuse ? " Wird diese Frage
bejaht , öffnet er seinen Sack , zeigt einen pracht¬
vollen schwarzen Kater , über dessen Vir¬
tuosität im Mäusefangen er Wunderdinge erzählt .
Der Kater wird für 50 H täglich vermielhet
und hat sich in der That bis jetzt vorzüglich
bewährt . Dem glücklichen Besitzer des schwarzen
Katers wurden bereits mehrere Kaufangebote
gestellt , die er jedoch bis jetzt standhaft zurück¬
gewiesen hat .

— Die Burendelegirten Wolmarans und
Wessel haben die Rückreise aus Amerika an¬
getreten . Sie sagten einem sie ausfragenden
Berichterstatter , die Buren hätten nicht nöthig ,
Munition einzuführen , sie bekämen Alles um¬
sonst von den englischen Soldaten .

— Der „ Sühneprinz " Tschun hatte be¬
kanntlich seinerzeit eine große Anzahl chinesischer
Kunstgegenstände nach Berlin mitgebracht , die

^ er im Namen des Kaisers von China dem
s Kaiser und der Kaiserin als Geschenke darzu -
! bringen wünschte . Die Annahme dieser Geschenke
! wurde damals abgelehnt . Auf eine erneute
! Bitte , wenigstens zu gestatten , daß die Gegen¬
stände den chinesischen Sammlungen der Museen
zu Berlin überwiesen werden möchten , ist nun¬
mehr , wie die „ KölwZtg ." mittheilt , die kaiser¬
liche Erlaubniß eingegangen , jedoch mit der
Bemerkung , daß dabei auch andere in Betracht
kommende deutsche Museen berücksichtigt werden
sollen . In Befolgung dieses Befehls sind nun¬
mehr verschiedenen deutschen Museen und ge¬
werblichen Instituten kostbare Seidenstoffe re.
überwiesen worden .

O Bavischer Landtag .
Karlsruhe , 21 . März . s55 . Sitzung der

II . Kammer . j Spezialberathung des Budgets
des Ministeriums des Innern . Abg . Ki st führt
bei Titel Oberaichungsamt aus , daß diese
Aemter kommunal blieben und nicht wie das
Reich plane , verstaatlicht würden ; diesem Wunsche
schließt sich Abg . Fehrenbach an ; Seitens
der Regierung wird eine Prüfung zugesagt , doch

gewöhnlichen Personenzügcn giltig und kosten :
H . Klasse 16 ^ 8 15 H , III . Klasse 10 ^ 55H .

Deutsches Keich .
* Berlin , 21 . März . Der „ Nordd . Allg .

Ztg ." zufolge beehrte der Kaiser nach seiner
heute Früh acht Uhr erfolgten Rückkehr nach
Berlin den Reichskanzler Grafen Bülow mit
einem längeren Besuch.

* Goslar , 21 . März . Der Kronprinz
besichtigte die Sehenswürdigkeiten der Stadt
und reiste Nachmittags 3 Uhr 45 Minuten
nach Berlin .

* Berlin , 21 . März . Die „Voss. Ztg ."
meldet : Nach bedeutenden Unterschlag¬
ungen , die schon nach bisherigen Ermittelungen
über 100000 Mark hinausgehen , sind hier
der Direktor der Deutschen Kreditanstalt ,
Leipzigerstraße 111 , Kaufmann Dürfe ld
« nd sein Sozius , Ferdinand Schneider , ver¬
haftet worden .

* Berlin , 22 . März . „Lok.- Anz ." Die
Berglehne der Biliner Sauerbrunnen¬
anlage ist durch einen Erdrutsch in Be¬
wegung gerathcn .

Paderborn , 21 . März . Unter großem
Andrang des Publikums begann beute vor der
hiesigen Strafkammer die Behandlung wegen
des Eisenbahnunglücks in Altenbeken .
Angeklagt sind die Bahnwärter Kleinhans und
Meyer und der Zugführer Peters . Die
Anklage lautet auf Gefährdung eines Eisenbahn¬
transportes , fahrlässige Tödtung und fahrlässige
Körperverletzung .

* Straßburg , 21 . März . Gestern Abend
10 Uhr wurden auf dem hiesigen Postamt 2,
das im Bahnhofsgebäude ist , zwei Postbrieisäcke
mit 36 000 Mark Inhalt gestohlen . Vom
Thäter hat man noch keine Spur .

* Straßburg , 21 . März . Die amtlichen
Feststellungen über den Postdiebstahl haben
ergeben , daß der entwendete Kurssack kurz nach
10 Uhr vor dem Bahnhof angekommen ist. Er
ist dann aus dem Postwagen in einen Karren
verladen und durch den Aufzug auf den Bahn¬
steig befördert worden . Der Postschaffner , der
die Verantwortung hatte , mußte die Treppe
hinaufgehen . Als er oben ankam , war der Sack
verschwunden , der nicht 36 000 , sondern nur
etwas über 34 000 Mark enthielt . Es liegt
zweifellos Diebstahl vor , der mit solcher Ratfi -
nirtheit ausgeführt ist, daß der Thäter mit den
Verhältnissen unbedingt genau Bescheid haben
muß . Ein bestimmter Verdacht hat sich bisher
nicht ergeben . Der Postschaffner kommt nicht
in Frage , er ist aber sofort vom Dienst suspendirt
worden .

Oesterreichifche Monarchie .
* Budapest , 22 . März . Der Leiter des

Archivs der Generalpostdirektion Michael
Toth hat gestern Nachmittag seiner 16jährigen
Tochter und dann sich s elbst mit einem

Nachttisch bereit , als sei es extra für ihn hin¬
gelegt . Noch einen Blick auf den schnarchenden
Wärter werfend , nahm er Licht und Zünd¬
hölzer und schlüpfte geräuschlos hinaus . Licht
brauchte er noch nicht , da er den Weg im
Blinden , also auch im Dunklen finden konnte .

Um nach seinem Laboratorium zu gelangen ,
mußte er einen ziemlich langen Korridor durch¬
schreiten . Hier zündete er das Wachslicht an ,
das gespenstisch sein fahles Gesicht beleuchtete .
Er merkte es nicht , daß eine Thür geöffnet
wurde und eine Frau im Reiseanzug , mit einer
Tasche in der Hand , geräuschlos den Korridor
betrat . Mit weitgeöffneten Augen , als sähe sie
einen Spuk , starrte sie der Gestalt nach ; war
es eine Täuschung ihrer Sinne , eine Halluci -
nation oder war ' s wirklich ein Mensch, der dort
scheu und geräuschlos auf dem weichen Teppich
dahinschlich , die brennende Kerze in der Rechten ,
deren Schein ihn gespenstisch beleuchtete ?

Helene Alberti , denn sie war es , die heim¬
lich das Haus auf Nimmerwiederkchr verlassen
wollte , hatte das Entsetzen vor dieser nächtlichen
Erscheinung rasch überwunden , als sie zu der
blitzschnellen Ueberzeugung gelangte , daß es der
kranke Hausherr war , der , von Gewifsensun -
ruhe getrieben , nach seinem Laboratorium wollte .
Was er dort suchte , davon war sie nur zu
genau überzeugt und ohne Zögern folgte sie ihm ,

sich vorsichtig aus seinem Lichtkreis haltend .
Sie wußte aber auch, daß Wohlfart die Thür
des Laboratoriums bewachte , nachdem er bei
seiner Rückkehr aus A>, die noch an diesem
Abend erfolgt war , von dem Wunsche des
Kranken , dasselbe betreten zu dürfen , benach¬
richtigt worden war .

„ Er darf noch keine Ahnung von unfern
Entdeckungen haben, " hatte der Detektiv ihr
heimlich gesagt , „sonst dreht er uns noch zu
guterletzt eine Nase ."

Wohlfart , der die ganze Nacht auf seinem
Posten verharrt hatte , schien ihn jetzt nicht mehr
zu erwarten , und wollte sich soeben aus seinem
Winkel , in dem er , eine geschlossene Blendlaterne
neben sich, auf einem Stuhl gerade keine ange¬
nehme Nacht verbracht hatte , erheben , als aus
dem hier endenden Korridor ein Licht auftauchte .
Blitzschnell sich wieder niederkauernd , erkannte
er Dr . Jonas , der jetzt vor der Thür des La¬
boratoriums sich befand . Wer aber war die
zweite Gestalt , die ihm so geheimnißvoll folgte ?
Vielleicht sein Schatten ? Wohlfart , der sich
vergebens abmühte , dieses Räthsel zu lösen, sah
plötzlich hinter Jonas ein Zündhölzchen anf -
blitzen und erkannte mit seinem geschärften Blick
sofort Helene Alberti , deren Gegenwart ihn
ebenso sehr überraschte als mit Genugthuung
erfüllte .

i Als Dr . Jonas die Thür unverschlossen
^ fand , murmelte er etwas , das wie ein zorniger
, Fluch klang . Dann trat er in ' s Laboratorium ,
^ die Thür halb offen lassend , durch die im
! nächsten Augenblick Wohlfart und Helene eben¬
falls geschlüpft waren , ohne von Jonas , dessen
Aufregung sich immer mehr gesteigert hatte , be¬
merkt zu werden , da der Teppich die Tritte
vollständig dämpfte und die Nacht ungewöhnlich
dunkel war .

Es war für den Detektiv und selbst für
Helene eine interessante Studie , als Jonas an
den Schrank trat und den kleinen Schlüssel , der
an einer unauffälligen Stelle hinter dem Schrank
hing , hervorholle , um ihn zu öffnen . Die Ent¬
deckung, daß die Thür bereits geöffnet worden ,
schien ihn Anfangs zu erstarren , dann riß er sie
aus , leuchtete hinein und stieß einen Schrei aus .
Ueberall hineinleuchtend , in jeden Winkel , in
jedes Versteck, hielt er plötzlich inne , legte die
Hand an die Stirn und schien nachzugrübeln .

Hatte er nicht irgend einer Person das Ver¬
steck verrathen und ihr anbefohlen , die darin
liegenden Gegenstände zu vernichten ? —

„ War ' s mein Sohn ? — Nein, ? murmelte
er, „ es war eine Frau , die ihre Züge trug , die
Todte , — bah , sie sind ja alle todt ! Ich
muß ruhig bleiben , um Nachdenken zu könne« ,
sonst werde ich wahnsinnig !" (Forts , folgt .)
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festgestellt , daß grundsätzlich gegen eine Ver-
ßaatlichung nichts einzuwenden sei . Abg. Eich¬
horn befürwortet einen weiteren Ausbau der
Fabrikinspektion und tritt für Vermehrung des
Personals ein . Es sollten zur Mitarbeit praktische
Arbeiter herangezogen werden. Damit könne auch
eine gesunde Revision durchgesührt werden . Mi¬
nister Schenkel führt aus, daß die besten Re¬
visoren die Arbeiter selbst seien. Eine Ver¬
mehrung der Beamten im Inspektors sei vor¬
gesehen, doch halte er den Zuzug aus Arbeiter¬
kreisen nicht für zweckmäßig. Nachdem Abg .
Eichhorn nochmals für Verwendung von
praktischen Arbeitern als Hilfsinspektoren ein-
tritt , erklärt sich Abg. Wilckens Namens seiner
Fraktion mit den Ausführungen des Ministers
einverstanden. Der Kommissionsantrag , dem
Vorsitzenden des Schiedsgerichts in Mannheim
eine entsprechende Dienstwohnung zur Verfügung
zu stellen, wird angenommen. Im wetteren Ver¬
lause der Debatte bemängelt Abg. Eichhorn
die einseitige Haltung dieses Vorsitzenden . Mi¬
nister Schenkel vertheidigt den Beamten und
hält es nicht für angebracht, abwesende Beamte
hier zu kritisiren. Abg . Wacker beansprucht für
die Kammer das Recht , Beschwerden über Be¬
amte hier vorzubringen. Nach längeren weiteren
Debatten wird der Kommissionsantrag an¬
genommen . Abg. Fehrenbach begründet die
ablehnende Haltung der Kommission auf
Forderung der vorgeschlagenen Besserstellung der
Amtsvorstände in den größeren Städten. Auch
hier sollte man zuwarten bis zur allgemeinen
Revision des Gehaltstarifs . Abg. Wilcke ns
und Minister Schenkel bedauern diesen ab¬
lehnenden Beschluß , der schließlich gegen die
Stimmen der Nationalliberalen angenommen
wird. Abg . Pfefferte befürwortet den Umbau
des Amtsgebäudcs in Emmendingen , besten
Prüfung regierungsseitig zugesagt wird. Nach¬
dem Abg . Obkircher die Verhältnisse der
Schutzleute in den größeren Städten besprochen
und ferner eine Trennung der Kriminalschutz¬

leute von der Ortspolizei befürwortet hatte ,
werden die Kommissionsanträge angenommen.
Die Sitzung wird um 1 Uhr abgebrochen .

In der Abendsitzung der II. Kammer
wurde in der Spezialberathung des Budgets
des Ministeriums des Innern fortgefahren . Abg.
Frühauf bringt eine Reihe Beschwerden vor¬
über die Sonntagsarbeit in den Bezirksämtern ,
über schlechte Instandhaltung der Diensträume ,
die im Interesse der Gesundheit Abbestellung
benöthige . Die Führung der Konduitenlisten
sollte dahin abgeändert werden , daß der Be¬
schuldigte gehört werde, bevor er einen Eintrag
erhalte. Redner erörtert sodann eine Beschwerde
über den Bezirksbaukontroleur S . in Wolfach,
die dahin gehe , daß derselbe seine Stellung im
eigenen Interesse mißbraucht habe . In den
Diensträumen der Bezirksstuben dürfte auch ein
entgegenkommender Ton angeschlagen werden.
Ministerialdirektor Heil erklärt , daß das Mini¬
sterium ernstlich darauf sehe, daß ein höflicher
Ton eingehalten werde . Die Sonntagsruhe sei
oft während dringender Geschäfte unmöglich em-
zuhalten. Die Konduitenlisten würden in der
einfachsten Weise geführt und enthielten kaum
andere Einträge als gut oder genügend; den
Betreffenden darüber zu hören , sei doch kaum
angängig. Abg . Goldschm ist - Karlsruhe ver -
theidigt den Bürgermeister von Berghausen gegen
die Angriffe Vorderers . Abg. Neuwirth wünscht
Aufhebung des 9 - Uhr - Ladenschlusses auf dem
Lande. Abg . Fendrich bittet die Regierung ,
gegen das sogenannte Trucksystem streng vor¬
zugehen , während Abg. Binz erklärt , daß be¬
zirksamtlich ab und zu zu streng vorgegangen
werde. Abg . Wilckens erörtert die Anstellungs-
Verhältnisse der Aktuare bei den Bezirksämtern
und befürwortet ein rascheres Einrücken in die
etatmäßigen Stellen und bittet , bei den älteren
Aktuaren die außeretatmäßigen Bezüge zu er¬
höhen . Nach kurzen Bemerkungen des Ministers
und der Abgg. Frühauf und Heim kurzer
wird der Titel gutgebeißen. Abg. Birkenmeyer

bittet die Regierung , mit Staatsbeiträgen an
arme Gemeinden nicht zu kargen , und bringt
eine Reihe von Spezialwünschcn aus Gemeinden
seines Bezirks vor. Auf diesem Gebiete bewegen
sich auch die Ausführungen der Abgg. Klein ,
Gießler , Eder , Hosmann , in Bezug auf
das Fischereiwesen . Im außerordentlichen Etat
begründet Abg . Klein einen von allen Parteien
Unterzeichneten Antrag auf Erhöhung der Staats¬
unterstützung für Kreisstraßen und Gcmeinde-
wege von 400 ooo auf 600 000 Mk. Ein weiterer
Antrag geht dahin , die Regierung möge im
nächsten Budget eine Summe einstellen zur Er¬
höhung der Einquartierungsgelder . Seitens
der Regierung wird erklärt , daß sie nicht in
der Lage sei , im Hinblick aus die finanzielle
Lage des Staates in dem Antrag Folge
zu geben , da die Summe von 400 000 Mark
vorerst auch genügen dürfte. Nach längerer
Debatte wird der Antrag mit allen gegen 9
Stimmen angenommen. Zum zweiten Antrag
erklärt die Regierung sich einverstanden , da
einzelne Gegenden allerdings erheblich belastet
seien. Abg . Blankenhorn bittet die Re¬
gierung, beim Bundesrath vorstellig zu werden,
daß auch die Flurentschädigungsfrage eine bessere
Regelung finde . Für den Antrag tritt der
Abg . Wacker ein, der sodann angenommen wird.
Verschiedene Abgeordnete trugen im Verlauf der
weiteren Debatte eine Reihe Wünsche lokaler
Natur vor. Morgen 9 Uhr : Fortsetzung.

Markt - Bericht .

(-) Dur lach , 22 . März. Der heutige
Schweinemarkl war befahren mit 56 Läufer¬
schweinen und 229 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 56 Läuferschweine und 229 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 —80 für das Paar Ferkel¬
schweine 28—36 Bei starker Nachfrage wurde
der Markt rasch geräumt.

für 2 Teller nahrhafter Suppe find gebrauchsfertig und bedürfen keines weiteren Zusatzes
als Wasser. In wenigen Minuten herstellbar . In mehr als 30 Sorten , wie Riebele -, Gersten -,
Sago -, Gricssuppe u . s. w. in allen Delikatest- u. Kolonialwaaren - Gcschäften käuflich.

Man verlang « ausdrücklich 8 Suppenwürfel !

AmtsVevkünöigungsbLcrtL für den Amtsbezirk DurLcrcH.
Zmttiche PekMiitmachlMgen .

Die Verhütung vo « Waldbrände « betreffend .
Nr. 7255 . Das Bezirksamt Ettlingen gibt bekannt , daß auf

Grund des § 368 Ziffer 8 des R . - St .- G .- B. für die Dauer der trockenen
Frühjahrs- und Sommerzeit das Rauchen in den Waldungen des Amts¬
bezirks Ettlingen verboten ist . Zuwiderhandelnde werden mit Geldstrafen
bis zu 60 Mark oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft.

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , dies in den Gemeinden
in ortsüblicher Weise mehrmals bekannt zu machen und das Wald - und
Feldhutpersonal mit entsprechender Weisung zu versehen.

Durlach den 15 . März 1902.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

vr . Popp .

mit den erforderlichen Zeugnissen längstens innerhalb 14 Tagen anher
vorzulegen.

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Turban .

Großh. Bad . Staatseisenbahnen.
Die Lieferung und Herstellung der Asphaltabdichtnng der neuen

Eisenbahnbrücke über die Pfinz im Bahnhof Grötzingen mit einer Ge-
sammtfläche von 207 qm soll vergeben werden .

Die näheren Bedingungen sind bei mir, Bahnhofstraße 9 , Zimmer1,
einzuschen .

Schriftliche verschlossene Angebote sind mit entsprechender Aufschrift
bis längstens zum 3. April 1992 , Vorm . 10 Uhr , einzureichen .

Karlsruhe den 20. März 1902.
Dev GvoßH . MahnbauinspekLov .

Die Verbesserung des Kreiswegs Nr . 29 Gemarkung
Durlach betreffend .

Nr . 7705 . Da die Fahrbahn auf der verbesserten Strecke des
Kreiswegs Nr. 29 — Stupsericher Straße — die für den Verkehr mit
schweren Lasten erforderliche Widerstandsfähigkeit noch nicht erlangt hat ,
bleibt die Straße für zwei- und mehrspännige Lastfuhren aus die Dauer
von zwei Monaten noch gesperrt.

Durlach den 20 . März 1902.
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Bekanntmachung .
Das Grundstück der Gemarkung Grötzingen L. - B. Nr . 1320 :

Ackerland und Grasrain im Närrle , es . L. - B. Nr. 1319 , as. L. - B . Nr.
1321 , 1313 , in der Größe von 5 a 63 qm, welches bisher im Grund¬
buch nicht eingetragen war , soll auf Grund der gepflogenen Ermittelungen
als Eigenthum des Korbmachers Reichardt Heidt hier zum Grund¬
buch eingetragen werden.

Etwaige Einwendungen gegen die Eintragung des Eigenthums sind
spätestens binnen 2 Wochen dem Unterzeichneten Grundbuchamt zur
Kenntniß zu bringen.

Grötzingen den 17 . März 1902.
Grundbuchamt :

A . Bauer .

Die Erbgroßherzog - Friedrich - Stiftung betreffend .
Nr . 7714. Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden veranlaßt,

etwaige Gesuche um ein Gnadengeschenk aus obiger Stiftung im Be-
Ahmen mit dm Pfarrämtern zu prüfen und sie, unter Beobachtung der
Vorschriften vom 6. März 1862 — allgemeines Anzeigeblatt Nr. 14 —,
längstens innerhalb 14 Tagen anher vorzulegen .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Turban .

Die Kriegsbeorderunge» betreffend .
Die Zustellung der «enen Krlegsbeordernnge « hat « och

vor dem 1. Avril d. I . m erfolgen .
Damit diese« sehr « mfangreiche Geschäft rechtzeitig

und pünktlich besorgt werde » kan« , ist es dringend nothig ,
daß die betr . Leute während ihrer Abwesenheit die Militar -
paste zu Hanfe bereit legen .

Dnrlach de« 21 . März 1902 .
Dev Wüvaevrneiltev :

Reichardt .

Die Verleihung von Aussteuergaben ans der Luisen¬
stiftung betreffend .

«-
Mit Bezug auf die Bekanntmachung in Nr. 12 des

^
M

"""6sblattes vom 8 . April 1865 werden die Bürgermeister-
^ AMsbezirks aufgefordert, im Benehmen mit den Pfarrämtern
die Beweroungen um die Aussteuergabe seitens evangelischer Brautpaare



Das Verbot des Taubenansfluges während der Zeit der
Krühjahrs - und Herbstsaat betreffend .

Gemäß 8 35 Abs . 1 der jür den Amtsbezirk Durlach geltenden
Feldpolizeiordnung , durch Entschließung des Großh . Landcskommrssärs
vom 3 . Dezember 1873 , Nr . 2083 , für vollziehbar erklärt , bringen wir
das obige Verbot seinem Wortlaute nach, wiederholt zur Darnachachtungin Erinnerung :

„Wer Tauben zur Zeit der Frühjahrs - und Herbstsaat
und während der Reps - und Getreide - Ernte ausfliegen läßt ,wird nach § 144 des Reichsstrafgesetzbuchcs bis zu 60 Mark
oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft ."

Durlach den 14 . März 1902 .

_ Zlev Müvgerrrneister ._

Zeichenschule Durlach .
Die Arbeiten der Knaben der oberen Jahrgänge hiesiger Volks¬

schule sind im Zeichensaale der höheren Töchterschule ansgestellt und
können am Palmsonntag von Vormittags 11 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr
besichtigt werden .

Wir machen hiemit die Eltern der bctr . Knaben , sowie Freunde
der Sache darauf auf merksam.

Aue .

AMsöank Durtach .
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Die Mitglieder werden zu der am
Montag den 24 . Mär ; 1902 , Abends 8 Uhr ,in der Restauration Graf hier stattfindenden
ordentlichen Generalversammlung

mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich einzuladen .
Die Jahresrechnung liegt bis dahin im Kassenlokal zur Einsicht auf .

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Rechenschaftsberichts pr . 1901 und Entlastung

des Vorstands und Aufsichtsraths .
2 . Vertheilung des Reingewinnes .
3 . Neuwahl der statutengemäß aus dem Aussichtsrath aus¬

scheidenden Mitglieder , der Herren Wilh . Claupin und
Max Eglau , welche wieder wählbar sind .

4 . Bestimmung des Höchstbetrags der Gesammtverpflichtung
der Volksbank , 8 32 Abs . 5 a der Statuten und 8 47 des
Genossenschaftsgesetzes .

5 . Bekanntgabe der Anfangs März d . I . vollzogenen gesetz¬
lichen Revision .

6 . Neuwahl eines Kontroleurs .
7 . Entgegennahme von Wünschen in Vereinsangelegenheiten .

Durlach den 12 . März 1902 .
Der : Aufsrcbtsratk .

« §>

HSI7I7SH . — Ds .rrr .srr .SOTr .rr .Sic3 .sr7 ,
Hauptstraße 30, 3 . Stock,

empfiehlt sich zur Anfertigung eleganter Uennsn - unö
osmsnkleiilen , Spezialität : Jacke » , Kleider ,
Damenmautel , Capes , Paletots , Boleros in nur hoch¬
feiner Ausführung .

Müller zu Diensten .

Geschäfts -Anzeige .
Mache der verehrl . Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung

die Mittheilung , daß ich die seil 19 Jahren von meinem seligen Manne
betriebene

Klscslöllkr - Kki' bei'öj L sisnliscliukkgbrik ,
sowie den KokksII - LinIrsuk unter denselben Verhältnissen wie
seither weitersühren werde und bitte , das bisher der Firma in so reichem
Maße geschenkte Vertrauen auch mir fernerhin bewahren zu wollen .

Hochachtend
» HL « U lt « Nt ! > .

? rivLt -IlLterrickt .
Schüler des hiesigen Progymnasrnms mit ungenügenden Zeugnissen

erhalten gewissenhaft , n Nachhilfeunterricht . Es ist besser , denselben
schon von jetzt ab erthcilen zu lassen , als erst dann , wenn es zu spät
ist. — Mäßiges Honorar .

Orv » » 8 , H ' rrvaikehver : ,
_ Hauptstraße 8V , 2 . Stock ._

Zur Frühjahrs - Saison
eiserne Gartenmobel , Bettstellen für Kinder und Erwachsene ,
Schubkarren , verzinkte Drahtgeflechte , Spalierdraht , Stachel -
zanndraht L Befestigungsmaterial liefert billigst

K 4 v » 88ler . LarnrnstrtLlße 23 .

Fahrniß - Versteigerung .
Die Erben der verstorbenen

Johann Cramer , Schwanen -
wirths Wtb . von hier , lassen am

Dienstag den 25 . März ,
Vormittags j,9 Uhr anfangend ,

in ihrer Behausung nachverzeichnete
Fahrnißgegenstände gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigern :

Frauenkleider , Bettwerk , Weiß¬
zeug , Schreinwerk , Küchen¬
geschirr , 1 eiserner Herd , Foß -
und Bandgeschirr , Feld - und
Handgeschirr , 1 Handwagen
und sonst verschiedene Gegen¬
stände .

Aue den 20 . März 1902 .
Das Bürgermeisteramt :

Born .
_ Naunser , Rathschr .

Singen .
Zwangs ^ Versteigerung .

Montag den 24 . März ,
Nachmittags 2 Uhr , werde ich
beim Rathhaus in Singen gegen
Baarzahlung öffentlich versteigern :

1 vollständige Ladeneinrichtung
bestehend in : 2 Ladentheken ,
1 Ladenschrank mit Schub¬
laden , 4 Lädenschränke mit
Fächern , 1 Petroleumbehälter
2 Essigfässer , sowie ein Schrank
mit Spiegelaufsatz .

Durlach , 20 . Mürz . 1902 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

ckssebinknstriellsi-öi
von

Z ' rilis HoKinsuri
befindet sich im Hause des Herrn
Andreas Knecht , Herren -
stratze 16 , 2 . Stock rechts .

Sehr schönes

Gold - L Silberreinetten , frische
schöne itnl . Gier , gute Speise¬
kartoffeln , Rothkraut , Blumen¬
kohl , verschiedene Salate , selbst¬
eingemachtes Lanerkraut , Oster¬
eierfarben und gefärbte Gier
zu haben bei

Irrcru <Mott8t « iir ,
_ Zehntstraße 4 ._

Ein Pritfchenwägelchen und
ein Leiterwägelchen sind zu
verkaufen bei

K. Schindel , Kronenstr . 10 .
Eine Brühmulde ist zu ver¬

kaufen und ein Metzgerwagen
wird zu kaufen gesucht

Karlsruher Hof , Dnrlach .

Ein gebrauchtes
Kanapee ist für
10 Mk . aus Auftrag
zu verkaufen bei

_ Gustav Dill , Spitalstr .
Ein großer Steinwagen mit

150 Zentner Tragkraft zu verkaufen
bei

Karl Ariedrich Wurst ,
_ Kirchstr . 50 , Hrötzingerr .

Altr Gebisse
(Künste .) kauft eine Dame , auf
Durchreise , in Karlsruhe HSlel Geist ,
Kronenstraße 40 , 1 Treppe , rechts
Zimmer 10 nur Montag den 24 .
März . _

von meiner Spezialzucht rebhuhn¬
farbiger Italiener - Hühner
und indischer Laufenten (die
Thiere sind mehrfach prämiirt ,
haben freien Lauf und Wasser , die
Eier daher gut befruchtet ) sind zu
haben bei

Krnst Wagner,
frühere Schleifmühle .

find alle Bemühungen der Konkurrenz , die
billigste Bezugsquelle für

Möbel u » Ä Leite » !
ist doch nur

Kaiserftr . 81/83 , Karlsruhe ;
ä S L IL !

kolossaler Umsatz , nur direkter Bezug , Selbst¬
fabrikation von Polsterwaaren , wenig Spesen
setzen mich in die Lage , nur gute Möbel
bedeutend billiger wie jede Konkurrenz zu
verkaufen . — Jerfandk ohne Kmvalkage -
verechnnng .

ans dem :
Vollständige Betten Iaon Mk . 70 .— an
Seegras - Matratzen . E, 8 .- „
Haar - Matratzen . . „ 40 .- .
polirte Chiffonniere . * 29 .- „
2th . Klciderschränke 25 . - „
Ith . 16 . - .
pol . Schubladen - Kom -

moden . . . . 24 . - .
Garnituren in Plüsch 130 .- .
Büffels . 80 .- „
vollst . Schlafzimmer -

einrichlungen mit
Roßhaar - Matratzen 550 . - „

Spiegelschränke mit
Krystallglas . . 80 . - „

Ovaltische . . . . 16 .- .
Sophas in all . Stoffen 35 .- .
pol . Waschkommoden

mit Marmoraufsatz „ 38 .- .
Nachttische . . . . 6 . - „
gute Wirthsstühle per Dutzend 36 Mark
Strohs und Holzstühle von Mk .. 2 .50 an
Plüschvorlagen L breit io . - ,
Spiegel . 2 . - .
Vorhangleisten . . . „ 1-- .
Hochfeine Einrichtungen stets

auf Lager billigst .
Hotels und Anstalten gewähre ich bei

größerem Bedarf noch Extra -Rabatt .

lul . ^ einksimsr , ^ srlsruke .

Samstag und Sonntag :

Gebackene Fische
bekommt man am besten
und billigsten die Schuhe

gesohlt , gefleckt und rcparirt 'i Bei
Lr » » L Lvelrvr ,

Schuhmacher, Hauptstraße 62 .
Herren - Sohlen u . - Fleck v. 2.60 an,
Damen - „ „ « . „ 180 „
Kinder - ,, ^ ^ » 1 - ««

Ebendaselbst sind 3 zweithürige
Kleiderschränke zu verkaufen._

Einen schwarzen
Dachshund hat
im Auftrag zu ver¬
kaufen

Lnnsl Slsgnvn .

jjarrei ' Kanarien-
Hahnen und Hennen sind zu
haben bei Jul . Hummel , Friedrich -
str . 5 III - , aegenüber der Güterballe .

Zwei Hreak
in gutem Zustande , für Metzger
oder Pilchhändler sehr geeignet ,
preiswerth zu verkaufen . Näheres

Nüppurrerstr . 34 , Karlsruhe .

Ettlingerstratze 46 ist eine
freundliche Wohnung (Mansarde ) .
2 Zimmer , Küche, Keller u. Speicher
auf 1 . April zu vermiethen ._

Wohnung .
Hauptstraße 84 ist der 3 . Stock

von 2 schönen Zimmern , Küche,
Keller , Speicher sofort oder auf
1. April zu vermiethen .
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Meiner geehrten Kundschaft zeige ich hierdurch an , daß sämmtliche Neuheiten in fertige «

Herren « Hnabcnlrleidern ,
sowie in

Tuchen «L Buxkins zur Anfertigung nach Maß
für die Frühjahrs - Saison eingctroffen sind.

Durch besonders günstige Abschlüsse für meine Geschäfte bin ich in diesem Jahre in der Lage , zu ganz außer¬gewöhnlich billigen aber festen Preisen verkaufen zu können.
" " "

/de ^ Mften .
Ich bitte um Besichtigung meiner K Schanfenster -Anslagen .

l!I
.

kreilbarlk
,

Karkruke
.

im großen Ecklaben der Kaiser- und I
Än den Sonntagen bleiben meine Geschäftsräume bis 4 Uhr geöffnet .

-S

WshuuNgsverändttung .
Mach hiermit meiner verehelichen

Kundschaft und hiesiger Einwohner¬
schaft die ergebene Anzeige , daß ich
meine Wohnung nach Amalien -
straße 23 verlegt habe, bitte meine
verehrlichen Kunden , Freunde und
Gönner meines Geschäfts , das Zu¬
trauen , das sie mir bis zum Heu¬
tigen entgegengebracht haben , mir auch
lernerhin bewahren zu wollen .

Hochachtend

Oelhandlung .

Versende
L. Weißwein zu Wk . 10.50.ilv I . Ilothwein zu Wk. 12.—

Men Nachnahme . Faß leihweise
uno franko zurück.

Weingut Schloß Kupperwolf ,
Odesheim (Pfalz)

^«teinröftnen
zentner- , parthien - und waggonweise .

Lade zum Besuche meiner auf ' s Reichhaltigste ausgestcmeten

Ostsi ' - ^ .
'u. LZtsllruZ '

höflichst ein und empfehle selb st gefertigte aus reiner Vanille -
Chocslade hergestcüte

Okovakscks - Ussen un «I ^ >sn ,
Lnoqusnl - Ulsssn unel ^ äsn ,
poncksnEs - IIsssn unrl Lisn ,
kisquit - liisssn , - I- smm « »» unrl Lien ,Osnsmvl - unll ksk -n - Osi ' amvl - ltsssn ,IVIsnLipsn - Islsssn unel ILivn ,
Lsnlvnsge -Ussvi » ,
Kefüilts lLö ^ bvksn u . s .

Gondilorei L Gase.

ZU Avschlüssen

Lchrlmgs - Gesuch.
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

bat , das „ Grabsteingefchäft "
gründlich zu erlernen , kann auf
Ostern in die Lehre treten bei
I . Kerrmann , Grabsteingeschäft ,

beim neuen Friedhof .

von

Jener - '

Versicherungen
hält sich bestens empfohlen

Karl Preiß , Kaufmann,
Dnrlach , Sophienstraße 14 . — Telephon -Anschluß Nr. 78.

Vogelkäfige für Kürne»
I und Woieliki-ersei -

, Volieren ,
I Hecken , Heckutensilien,
I kqusi -ion, l.ucu»us, das beste

^ 1 Futter für Weichfresser,
, —M Harzer Roller, billigst zu

^ °>>1en Durla » . Sauvtkte . »2

Ammer, schön mödlirt , in
Lmie bester , angenehmer ,

°d" - -r > . A»ril , u

Grötzingerstrair e f .
gut möblirtes , sofort

Z ' mmer

8 »«» >,ratzr «4, 2 . Stock.

Bekanntmachung .
Dem verehrt . Publikum geben wir hiermit bekannt , daß wir von

heute ab die Verkaufsstelle für unsere Abonnementskarten an Herrn
Kaufmann Nugo Stieinknunn , Hauptstraße Nr . 45 , über¬
lragen haben .

Karlsruhe den 22 . März 1902 .
Die Betriebs - Direktion - er Aarlsrnher Straßenbahn »

_ Gesellschaft ._
Deutsche Oentral -Iusclniss -Kranlcenltssse,über 5000 Mitglieder , ihr männliche und weibliche Personen , gewährt
einen Zuschuß bei Krankheitsfällen von 7 bis 24 Mark wöchentlich
Mitglieder werden ausgenommen : Schwanenstraße 4 bei Herrn Haibach ,
Gartenstraße 3 bei Herrn Roser , und Adlerstraße 6 bei Herrn
Hoffman «._

eine große Parthie eingetroffen , per Psd . 23 bei 5 Pid . 22 H , bei
L ^

IiLLrpp leULgsVL L tk ^ lirrLvis .

Junges , fleißiges , sauberes
Mädchen zu häuslichen Arbeiten
und zur Aushilfe beim Bedienen
der Gäste gesucht . Nur Tages¬
betrieb . Eintritt sofort . Ausflugs¬
ort und Restauration Out Werra¬
bronn an der Straße Durlach-
Wein garten ._

Jünger lnWgkk Wann
kann auf Ostern eintreten bei

Hhilipp Ansbloch .
Ein Reseroe - Unrervsstzler fuchr per

15. April in der Nähe der Kaserne
ein gut möblirtes , freundliches
Zimmer . Offerten sub L . 0 . an
die Expedition diesis Blattes .

Gesucht wiro eine freundliche
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Juli von ruhiger
Familie inmitten der Stadt . Gefl .
Offerten unter Nr . 100 an die Ex -
pedition dieses Blattes erbeten .

Eine Geldbörse mir Inhalt
wurde in der Weingartenerstraße ver¬
loren . Abzugebcn gegen Belohnung
_ Mnmenftr. 10, 3 . St .

Eine fall neue amerikanische
Äccordzither ist billig zu ver¬
kaufen . Näheres

Kcke Kerren - und Kirchstr . 1.
Ein großes Zimmer mir Küche,

Keller und Speicher im Hinterhaus
auf 1 . Juli zu vermiethen

Seboldstraße 13 .
2 gut rnöblirte Zimmer

mit schöner Aussicht auf i . Aprit
zu vermiethen

Baslerthorstratze 8 .



1

liröÄss Nöl - nitli Vrgm - LMM
Herren - Nsnfektion ,
Damen -Mäntel ,
Danren -Lostüme ,
Anabcn -Garderobe ,
Weiszrvaaren ,
Mannfaktur ,
^ ortitzren , Vorhänge ,
Schirme , Stiefel , ^ üte ,
Taschenuhren ,
Normal -Unterkleider ,
Anterröcke und alle

NegligS -Sachen ,
Barchente ,
Bettzeuge ,
Damaste

etc. etc .

Auf

Theihahlung
erhalten Sie sämmtliche Artikel bei kleiner Anzahlung
und ganz bequemer Abzahlung , die vom Käufer

bestimmt wird.

Lomxl . wohnungs «
Einrichtungen ,

Betten , Schränke ,
Stuhle , Tische ,
Vertikovs , Spiegel ,
Divans , Soxhas ,
Schreibtische , Bilder ,
Uhren , Regulateurs ,
Roste , Matratzen ,
Lhiffonnieres , Lonsols ,
Rommoden ,
Waschtische ,
Nachtschränke ,
Sessel , Üinderstuhle ,
Uinderrvagen

etc . etc .

2L ^ .ULLLlLoHL ^ L' LLSS 2S ,
niit 20 Oiiisien . "WG

Aufträge und Zahlungen nimmt entgegen

UlüvlL « , -, Durlach , Adlerstraße IS .
Jüngere tüchtige Kekteberm ,
welche Gelegenheit har , auch das
Sortircn zu erlernen , findet dauernde
Beschäftigung in der Cigarrenfabrik

Hillen «L Kübelstein .

Größere Anzahl

Arbkitttimkll
finde » lohnende Be¬
schäftigung .
veMde UMu - vvä

NvüitiovzfLdi 'iLkii
Rsnlsnuk « (Baden ) .

UH owrecdniscder Inzrirur ,
dri ? r »»Iir«rr , . ni.

i . 6ewerdr -7? n >»^ tmic

ki. ^ eetttnlintN

Jüngerer tüchtiger Knecht
wird gesucht. Adressen in der Ex¬
pedition d . Bl . abmgeben .

Ei « reinlicher Junge zuur
Wecktragen wird sofort gesucht

_ Karrptllraße 12 .

ldelirüng - 6s8ueli.
Suche für mein Zimmer - Geschäft

einen kräftigen Lehrling bei so¬
fortigem Eintritt .

Gustav May , Zimmermeister ,
_ Durlach ._

Lelneinsrlsbrling .
Ein Sohn achtbarer Eltern kann

bei mir in die Lehre treten .
Hau » ,

_ Jägerstraße 18 .

I.ökrling8- 6s8ueh.
Ein ordentlicher Junge , welcher

das Tapezier -Geschäst gründlich
erlernen w ll , kann auf Ostern in
die Lehre treten bei

W' . Zehntstraße .
Lin »innz » « .

welcher Lufi hat die Bäckerei zu
erlernen , kann auf Ostern eintrctcn .

Franz Leppert , Bäcker ,
Amalienstraße .

Rastatter Sparkochherde,
sowie Xsrrkvlkvnckv ( Rastatier System ) empfiehlt in großer Aus¬
wahl so billig wie jede Konkurrenz

zx. VuLL Ir '. , Gfen - L Kerdfaßrikütion .
Für gutes Funktioniren der Herde wird Garantie geleistet .
Zeugnisse stehen zu Diensten ._

^ « 8s SW K Sellins « «
der Neuzeit entsprechend zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschirren in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschineunadeln und Oel -
billigst bei Ircrrr Zlvsli ,

Lam ^ tstraße 43 , Dnrlach
Unterricht im Sticken und Stopfen wird gratis ertheitt.

großes Lager

töltigöl 6lsbltsnl<mslsl
in allen Grotzen und SteinarLen

empfiehlt unter Garantie zu sehr billigen Preisen
UsLKSL -

,
Grötzingerstraße .

Wer Stelle sucht, verlange die
Allgem . Vakanzen - Lilte , Mannheim .

Gut möölirtes Iiwmer
pr . 15 . April zu vermielhen

Weingarterstraße 3 .

Goldene Medaille Merlin 1896 und Magdeburg 1899 . ^

.§ Gicht , Gliederreißen , Kopfschmerzen rc. ff
KZ werde» sofort beseitigt durch Einreibung mit A

^ gesetzlich ILAMjMMZOSSAVZSt schützt ff
L Z- destillirt von I Znu - , Vorghorst i. W . 3
^ Zu haben : E . M . Jnndt , Einhorn-Apotheke, Dnrlach . D
^ kp . 60 pCt. Alkohol , 40 pCti Extrakt und Destillat von den Blüthen und ZFrüchten der wilden Kastanie . '

ittotst - Nlnustteefamen ,
Saathafer , Saatwicken , Saatmais

empfiehlt
^ ^ - 'ra. A - ra.ksck Voliizarrlsl ,

Ecke der Adler - und Schlachihausstraße .

Feinste Obstmarmetaae ,
pr . Pfd . 30 Pf ., in 10 Pfd .-Eimer Mk . 2 .50 , bei

LLLiipp L . NKV « .

Für ßsvsbfßtzer und
Wiche!

Eine auswärtige badische
Großbranerei sucht ihr
vorzügliches Bier an hie¬
sigem Platze einzusühren .

Zu diesem Zwecke miethet
dieselbe gute Geschäfte ,
bewilligt Hypothekengel¬
der zu sehr günstigen Be¬
dingungen und unterstützt
tüchtige Wirthslente beim
Kauf von gangbaren
Wirthschasten .

Ansführliche Offerten
unter <d 771 an lia » 8 «?»i
»tvlii «L - 1A .
lbl » ri8v « i»v erbeten .

Geschäfts - Empfehlung .
Im Anfertigen von Stiefeln , so¬

wie in Reparatur - Arbeiten empfiehlt
sich bei pünktlicher und billiger Be¬
dienung

Wilhelm Burger in Aue .

Ztüklk sllsl Alt
werden billigst gestochten , sowie
kleine Reparaturen besorgt bei

.stox Sttchlmacher ,
Kronenstraße 8 , Hinterh .

SR « i > ,
etwa 40 Zentner sehr gutes ISiesen -
He« hat abzugeben

Verwalter liiipptiiKvv ,
Hohenwettersbach .

Zhat ^
K klsuenei fn . Iköpfnek,

Gefchästslcuten
besorgt Buchhaltung , Korrespondenz
rc. bewanderter Kaufmann . Off .
8ub A . an die Exp . d. Bl . erb .



empfehle mein großes Kager

selbstges.wtigter schmiedeiserner Kochherde
unter gängigen Nachzahlungen . Prima Zeugnisse stehen zu Diensten .

s . SoLInns -MM , Schlaffem u . uitch . Werkstatte lkit
Gegründet ss885

AM » IjW ist der V7icliti §sts ? kav 2srmäkrsioll , srüllüt dio Lrnt «u und vsrdssssrt dis
MW - ME Qualität derselben !

2ur bevorstehenden ? rübsabrLdüllZUllZ bringen rvir unsere überall bs ^ äbrtsn LalisalLs :
mit Aarautirt 9 A reinem Xali ,

mit garantirt 12,4 ^ reinem Xali und

4L » I1 «LÄirKV8ALL wit Zarantirt 40 A rsinsm Lai !
in empfehlende lürinnerunF .

Llnn versiebe ^ < sieb , dass die Lalisalrs von den uns nnAeseblossenen LulisalrberAverLen stammen ,
da nur dann eins ksnzbr vorbanden ist , dass die VVaaro aueü wirlrliob mit den oben angegebenen , von
uns garsntirten Xaligebchten geliefert rvird.

' V6rKMk88Vlll !jKLt lltz!' liLlMtzllitz , §- MP0!st8!tn !l -8tU88knrt.

Berliner Tageblatt
- NI » «! II » U» Ävl8Lvitr » I » A -

mit 80111611 6 ^ 6i'tIiV0ll 6ii LeidlLttoi 'ii :
» Jeden Montag

>-
> Jeden Mittwoch

» * MM * I Technische Rundschau

» Jeden Freitag > Jede » Samstag I

^ 1-. -- > Haus Has Garten j

Jeden Donnerstag

Der Wrlltzikjkl

Jeden Sonntag

Der WkWlgk!
Im nächsten Quartal gelangt u. A . zum Abdruck :

Der Hund von BaskervilLes von Conan Doyle .
Sensationelle neueste Erscheinung der englischen Hlomankiteratnr .

Gegenivärtig
cs . 74 IM
Abonnenten .

Das „ Berliner Tageblatt" erscheint täglich 2 Wak , auch Montags , in
einer Morgen - und Abend-Ausgabe , im Ganzen 13 Wak wöchentlich.

Abonnementspreis für alle 7 Blätter zusammen bei allen Post -
a» !taltcn des deutschen Reiches 5 Mk . 75 Pf . für das Vierteljahr ,

1 Mk. 92 Pfg . für den Monat .

Stockfische,
frisch gewässerte , sind täglich
zu haben bei

4 . Wtv » . ,
Adlerstraße .

Annoncen
stets

von größter
Wirkung .

r »krrjiSvk ».
»wä «„ NI»»»!»» <I« ut «ok0

Dv » r - deir- t«.^ V/ --L 4^ vier,b » e»s- ».nri».
R ^ tti>u»«us, , röin ». au.
MM UskertsotedeM . ljLUei, .

g » , »nU« ilie»vt ru 5»-
ItLtLlog

er »t . tVisäsrvertr . ge ».n . » re », i vo »»vi»r»a ri . ^7,sa
i». ai i«j»»»»>«»« »> » . »»

Äuf dem Kops
b« l man keine Schuppen mehr nach dem

. nallge n Gebrauch der weltberühmten
^ Schnppenpomade «Mmm «
.
'
s^ ? « ann L Go. , Aadevenk-Aresden

—Buchse 1 Mk. bet ^ Ii » »! ins ««!» .

^ « I88 « I >»,
arkÄ°"""" iche Water- L Küncher-
' c Auffnschen von Möbeln
S « . ,i ^ . ) chncll und billig besorgt .
M »»°°r« dMg

^ ENl « Ud -r ° und

Itarnrn , Maler ,,dr . ^ richftrabe « .

rkl« - il Gikteiismkrrie»
— günstige ^ ^ il° ^ °^

^ lungsbedingungen -
^ tniipp l - vgep .

Färberei und chem . Wascherei
non

n . ZUsLv ^ i! , Dmlach, Hauptstraße 66 ,
empfiehlt sich im Färben und chem . Reinigen von Herren - und
Damengarderoben , Teppichen , Decken rc . Spezialität : Waschen und
Färben von Straußfedern , Glacehandschuhen und Tüllgardinen jeder
Art bei billigster und schnellster Bedienung .

ü KM - L klaukleebsmen
garantirt neue deutsche Saat , seidenfrei, italienisch , englisch u . französisches
Raygras , Thomasmehl , Kainit « . Superphosphat ( Wiesen
dünger ) , Chilesalpeter u . Amoniak - Superphosphat (Getreide -
dünger ) liefert äußerst billig

— K. Leichter » Lammstr . 23.
Mein garantirt echt russischer

( polpgonum ) ist das einzig wirksame Mittel für alle an chronischen
Bronchial - , Kehlkopf - und Lungenkalarrh , Brust - und Halsleiden Er¬
krankten . Da der russische Knöterich nur selten echt im Handel zu haben
ist und meist durch gewöhnlichen einheimischen „Vogel - Knöterich " ersetzt
wird , so achte man genau auf die gesetzlich geschützte Schutzmarke
„ Johannes " und meine Firma . Dieselbe leistet für jedes Packet die
volle Garantie der Echtheit , sowie aus den Inhalt der Packetc ( 120 g).

knsnrr 8vki » eitt « n , Thee -Versandhaus , Nürnberg .
Allein -Dcpot iür Durlach und Umgegend O. Pörrmann , Drogerie .

Zum Ouartalwechfcl
empfehle mein großes Lager in Rastatter L Sschaffenbnrger
Herden , transportable waschkssset , sowie alle Sorten Asch »
g «schirre billigst

IL Lvnsslvr , Lcrrnmstrcrße 23 .

Eine Wohnung im 2 . Stock
von 2 Zimmern und Zugehör und
eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern und Zngehör auf I .
Juli zu vermiethen

_ Mitte lstratze 7.
Eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern und allem Zngehör ist
auf 1 . Juli zu vermiethen

_ Weiherstraße 13 .
Mansardenwohnung mit Zngehör

auf 1 . Juli an ruhige Famitie zu
vermiethen A dterstratze IO .

Kelterstratze 12 im Neubau
ist im 2. Stock eine schöne Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern , darunter
ein Balkonzimmer , nebst allem Zu¬
behör , auf 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres im „ Auker " ._ _

Eine schöne Wohnung mit zwei
Zimmern , Küche , großer Mansarde
und sonst reichlichem Zugehör so¬
fort oder später zu vermiethen

Friedr ichstratze 2 im Laden.
Eine Wohnung , bestehend ans

2 Zimmern sammt Zugehör im
2 . Stock , auf 1 . Juli zu vermiethen

Baslerthorstratze 45 ._
Eine Mansarden - Wohnung mit

2 Zimmern und Zugehör auf April
zu vermiethen Killisfeldstr . S .

Eine freundliche Wohnung von
1 Zimmer , Küche und allem Zubehör
ist auf 1 . Juli zu vermiethen

Jäger stratze S8 .
Eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 . April oder 1 . Juli
zu vernneihen . Ebendaselbst ist ein
gut möblirtes Zimmer sofort zn
vermiethen .

Ecke Kerren - L Kirchstraße 1.
Eine freundliche Mansarden¬

wohnung von 2 Zimmern sammt
Zugehör ist auf i . Juli zu ver -

2 schöne Wohnungen von 3 bis
4 Zimmern , Küche, Keller , Speicher
und ^ sonstigem Zubehör sind sofort
oder auf 1 . April zu vermiethen .
Zu erfragen bei

Hugo Sreiubrunn ,
—_ _ Hauptstraße 45 .

Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zugehör zu vcrmiethen . Näheres

_ Hauptstraße 74 .
Kleine Wostnung

von 2 Zimmern und Küche zu
vermiethen
_ Schillerstratze 4 .

Eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern sammt Zngehör , ist auf
1 . Juli zu vermiethen . Ebendaselbst
ist auch ein Acker zu verpachten .
Näheres bei Nsnl kssvk ,
Rappenstraße 2 , 2 . St .

Wohnungen
von 2 und 4 Zimmern mit reich¬
lichem Zugehör in verschiedenen
Preislagen theils sogleich oder auf
1 . April zn vermiethen in der Wil¬
helmstraße 7 und 9 . Näheres

_ Karlsruher Allee 3 .

Ikhr Wnc WohnilNM
von 2 bis 7 Zimmern nebst Zubehör
theils sofort , theils auf später zu
vermiethen . Auskunft Eckhaus
Karlsr . Allee u . Auerstratze
im 4 . Stock .

Iu vermielHen
"

per 1 . April Sebolbstratze 2V
eine schöne , Helle Wohnung , parterre ,
bestehend aus 2 geräumigen Zimmern »
Küche, Keller und Speicher .

Carl Leu hier, Lammstr . 33.



»

kelcannlmackung .

Iv . Lslnsn 5 LeL . L ^ köHLtsrL
sind von heute an die XSTlIlSltSN der Saison in

Kerren - L Inabenkleidern
ausgestellt .

Vöf8sumö kliemsnll , 8iek llie Au88teIIung snru 8öksn.

Ms»x RVurL» «!»,
Kcruptstraße 32 . LöwencrpotHeke .

Freiw. Feuerwehr Lmlach .
Bekanntmachung .

Aus Anlaß der unserm Korps
vor Kurzem gewordenen größeren
Zuwendung haben wir beschlossen ,
von einem Thcil derselben unseren
Mannschaften mit unentgeltlicher
Abgabe des Stoffes zu den neuen
Drillichhosen cntgegenzukommen und
findet dieselbe kommenden Montag
den 24 . März , Abends von 7
bis 8 Uhr , im Feuerhause statt .

Das Kommando :
Karl Preiß .

_ Otto Hofmann .

GkimbkMkiil Wich .
1 . Die Lehrlingsarbeiten sind bis

29 . d. M . beim Vorstand ein -
zureichen .

2 . Die Preisvertheilung findet am
Ostermontag , 31 . März . Nach¬
mittags 2 Uhr , im oberen Saal
des „ Goldenen Löwen " statt .
Mitglieder und Freunde des
Vereins sind freundlichst hiezu
eingeladen .

3 . Herr Zimmermeister Froh¬
müll er wurde als Kassier
gewählt .

4 . Die Mitglieder werden darauf
aufmerksam gemacht , daß die
Lehrlinge bei Strafvermeidnng
anzumelden sind. Die For¬
mulare find beim Vorstand zu
erhalten .

Der Vorstand .
M -sayrer Club Germania

Turlach .
Montag Abend :

Mrrbfihrrng
im Lokal .

Der Vorstand .
ff. Pariser Nopssalat,
ff. Ml. Blumenkohl

empfiehlt billigst

_ Konsum - Geschäft .

ssriaelie Itsl. kisr,
L St . 11 H , 100 St . 5 50 H

Adlerstraße 12 .

Evangel . Vereinshaus.
Palmsonntag dsn 2S . März , Abends s,8 Uhr , veranstalten

die Vereine unseres Hauses eine

Konfirmandenfeier,
wozu die Konfirmanden hiesiger Stadl ( Knaben und Mädchen ) nebst
deren Angehörigen , sowie die Freunde unseres Hauses freundlichst ein -
gelade n sind ._

THecrter in Durl 'ach .
Im 23. 3. 1 s äss A 3. st. Lok3 ,Aur Llums".

Direktion : Weinstotter .

Sonntag den 23 . März , Abends 8 Uhr :
Dsr ^ romxstsr von LLoLiuZsu .

Volksschauspiel in 5 Akten nebst einem Vorspiel , genannt :
Die rclegirten Ltndenten .

Samstag den 22 . März . — Änstieh 2 Ahr Abends .

Festhalte Durlach .
Palmsonntag den 23 . Marx , Nachmittags 4 Uhr :

Hroßes

Ärtillerie -Raxelle Nr . SV. — Stabstrompeter O . Schotte .
Reichhaltiges Programm . — Nur ein Concert.

Wozu höflichst einladet Usnl fssslsr » .

/ X in anerkannt vorzüglicher Qualität , A
w I 'n.r ^uotiurivlrss 8 tn .Ul 8xri.linv W
K sowie sämmtlichc rardo » , K
M trocken und streichfertig »
m L>a,oLo HLLlü m
A Os,rk «»1ÜLoiLUL, VLosr oto . U

empfiehlt billigst Ml

Werk zur Lebensgeschichte des Grotz¬
herz ogs von Baden sind die „Reden
n . Kundgebungen 1852/96 " hsgg . von
vr . Krone . Fein gebunden Mk. 7 .50 . —
Verlag Paul Waetzel , Kretburg i . B r .

Saatkartoffelu,
gelbe Rosakartoffeln , zu verkamen

Frau Klenert Wtb .
in Aue.

Danksagung .
Für die herzliche An -

theilnahme an dem uns
so schwer betroffenen Ver¬
luste unseres lieben Kin¬

des Elisabeth Karolina , sowie
für die überaus reichen Vlumen -
und Kranzspenden sprechen wir
unfern besten Dank aus .

Durlach , 22 . März 1902 .
Ikniiirii « n « vi » t .

Evangel .
Sonntag )s4

Montag

Dienstag '43
„ 8

Mittwoch 8
Cdarfreitag 43

8

Dörrrü3 .QQ, vroZ -srie , Huuxt8tr . 74 . K

Vereinshaus .
Jungfrauenverein .
Konfirmandenfcier .

, Arbeitsverein für
Jungfrauen .

„ Gebetsstunde .
, Missionsstrickverein.
„ Jünglingsabend .
, Bibelstunde .
, Liturg . Feier in der

Kirche zu Wolfartsw .
, _ Bibl . Vortrag ._

Friedenskaprlle .
Sonntag V. 9 : Predigt : Pred . De cg.

„ „ 1l : Sonntagsschulc .
„ N . 4 : Jungfrauenverein .

Montag A- 8// : Gesaiigstundc.
Donnerst . » 8)/ : Passions - Gottesdienste
Charsr . V . 9 : Predigt : Pred . Deeg .

„ A. 8 : Liturg . Gottesdienst .
Wolfartsweier : Sonntag Abenb

48 Uhr : Gesangsgottesdienst .
Charfrcitag N . 43 : Predigt : Pred . Deeg .

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge.

Gebäre « :
16. März : August Hermann , V. Friedrich

Wilh . Schmidt . Schmiedmstr .
17. „ Elsa Karoline . B . Karl Jakob

Rothfutz , Burcaudiener .
17. „ Anna Bertha , V . Gottlob Schil -

linger , Bäckermeister.
18. . Luise, V. Johann Wilh . Gott»

mann , Schneider ._ .
« ^ altton,Lru <r v»t Bert», „ » « .Düpe , Dirlach-
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